
Jüdische	Partisanen	

Unterrichtsentwurf	von	Nance	Morris	Adler		

Wähle	das	Leben	-	Rettung	und	Widerstand	während	der	Shoah	

vorgesehen	für	Klasse	8		

Thema:	Geschichten	von	Rettung	und	Widerstand	gehören	ebenso	zum	Narrativ	der	Shoah-Narrative	
wie	der	Mord	und	die	Vernichtung	von	sechs	Millionen	Juden	und	insgesamt	11	Millionen	
Unschuldiger	durch	die	Nationalsozialisten.	Diese	Erzählungen	aus	dem	Kampf	können	
Vorbildfunktion	einnehmen	und	inspirierend	für	die	Herausbildung	der	eigenen	Persönlichkeit	
wirken.	

Schlüsselfragen:	

Was	ist	Widerstand?	
Wann	habe	ich	mich	gegen	etwas	gewehrt	oder	gegen	etwas	protestiert,	das	ich	für	unannehmbar	
hielt?	
Warum	riskierten	Nichtjuden	ihr	Leben,	um	Juden	zu	retten?	
Wer	unterstützte	Rettung	und	Widerstand	und	machte	es	möglich?	
Was	verlieh	Menschen	Kraft	und	Mut,	sich	zu	wehren	oder	zu	retten?	
Wie	kann	ich	diese	Lektionen	für	mein	eigenes	Leben	nutzen?	

Hinweise	für	LehrerInnen:	

Dieses	Projekt	ist	Teil	einer	größeren	Einheit	über	den	spirituellen,	unbewaffneten	und	bewaffneten	
Widerstand	von	Juden	während	des	Zweiten	Weltkriegs		und	über	die	Rettung	von	Juden	durch	
Nichtjuden.		Vor	diesem	Projekt	sollten	die	SchülerInnen	etwas	über	unbewaffneten	Widerstand	in	
Lagern	und	Ghettos	gelernt	haben.	Nach	diesem	Projekt	sollten	sie	etwas	über	Judenretter,	die	
Gerechten	unter	den	Völkern	anhand	der	Webseiten	von	Yad	Vashem	lernen.	

Während	der	Arbeit	an	diesem	Projekt	werden	die	SchülerInnen	Zeitzeugeninterviews	von	
verschiedenen	Webseiten	nutzen.	Der	Abschnitt	über	den	bewaffneten	Widerstand	beginnt	mit	
einem	Video	von	Centropa.org	über	zwei	jüdische	Partisanen	aus	Mazedonien	
(http://www.centropa.org/centropa-cinema/beno-and-roza-kamhi-years-make-
theirown?subtitle_language=)	sowie	mit	Materialien	für	Pädagogen	zur	Thematik	des	Holocausts	
„Echoes	and	Reflections“	(https://echoesandreflections.org/).	

Als	Einführung	zum	Projekt	zeige	ich	den	SchülerInnen	das	Video	von	der	Website	der	Jewish	Partisan	
Education	Foundation	(JPEF)	„Introduction	to	Jewish	Partisans“	[Einführung	zu	den	jüdischen	
Partisanen)	http://www.jewishpartisans.org/films#node-media_film-846.	Ich	gebe	den	SchülerInnen	
eine	Einführung	in	die	JPEF-Website.	Damit	sie	eigenständig	Informationen	zu	den	Partisanen	und	
weitere	Materialien	recherchieren	können.	Zu	Frauen	im	Widerstand	biete	ich	eine	gesonderte	
Lektion	an.	

Es	wird	empfohlen,	die	Einführung	in	das	Projekt	und	dessen	Durchführung	in	5-6	Einheiten	zu	je	50	
Minuten	aufzuteilen.	Die	Einführung	und	die	Auswahl	von	Partisanen	finden	in	der	ersten	Einheit	
statt,	die	Einheiten	2-3	sind	für	das	Sammeln	von	Informationen	und	deren	Aufbereitung	bestimmt,	,	
die	Einheiten	4-5	(je	nach	Klassengröße)	sind	für	die	Präsentation	vorgesehen	und	die	letzte	dient	der	



gemeinsamen	Rückschau	und	Reflexion.	Obwohl	die	SchülerInnen	vielleicht	Wissen	zu	jüdischen	
Partisanen	aus	anderen	größeren	Projektzusammenhängen	haben,	werden	sie	den	größten	Teil	ihrer	
schriftlich	fixierten	Gedanken	durch	dieses	Projekt	generieren.	Es	kann	als	Hausaufgabe	angefertigt	
werden,	aber	ich	bevorzuge	es,	die	Arbeit	in	der	Klasse	zu	beginnen	und	nur	ggf.	die	Fertigstellung	zu	
Hause	anfertigen	zu	lassen.	
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Projektziele:	

SchülerInnen	lernen	die	Geschichte	eines	jüdischen	Partisanen	auf	persönlicher	Ebene	kennen.	
Die	Erfahrungen	anderer	jüdischer	Partisanen	während	des	Zweiten	Weltkrieges	erfahren	Sie	von	
ihren	Klassenkameraden.	
Sie	lernen,	die	Erfahrungen	von	jüdischen	Partisanen	während	des	Zweiten	Weltkriegs	zu	vergleichen	
bzw.	zu	kontrastieren.	

Benötigtes	Material:	

Computer-	und	Internetzugang	
PowerPoint-Software	
Links	zu	den	Websites	der	Jewish	Partisan	Educational	Foundation	und	des	Jewish	Women's	Archive	
Liste	der	Partisanen,	die	die	Schüler	auswählen	können	(auf	der	JPEF-Website)	
Beispiele	aus	vergangenen	Jahren	als	Mentorentexte	(siehe	Materialien)	
Schülerhandbücher	mit	Anweisungen	(siehe	Materialien)	
Raster	für	Notizen	über	alle	Partisanen	während	der	Präsentationen	(siehe	Materialien)	

Schritte	des	Projektes:	

1.	Wähle	einen	Partisanen	aus!	

2.	Gehe	zur	Informationsseite	über	Deinen	Partisanen	und	beginne	Deine	Lektüre!	

3.	Erfahre	durch	die	Videos	und	persönlichen	Interviews	so	viel	wie	möglich	über	das	Leben	Deines	
Partisanen	vor	und	während	des	Krieges!	

4.	Schreibe	in	der	ersten	Person	(aus	Deiner	Sicht)	die	Geschichte	Deines	Lebens	während	des	
Zweiten	Weltkrieges.	Wenn	Du	überlebt	hast,	kannst	Du	kurz	anführen,	was	Du	nach	dem	Krieg	getan	
hast,	aber	der	Schwerpunkt	liegt	auf	der	Zeit	vor	dem	Krieg	und	während	des	Krieges.	

5.	Präsentiere	in	der	Gestalt	des	von	Dir	ausgewählten	Partisans	Deine	Geschichte	der	Klasse	in	
einem	ansprechenden	und	lehrreichen	Format.	

6.	Lerne	andere	Partisanen	kennen.	Vergleicht	Eure	Erfahrungen	bzw.	stellt	sie	gegenüber.	

7.	Schreibe	einen	reflektierenden	Essay,	wie	Ihr	Euch	mit	dem	Widerstand	beschäftigt	habt	sowie	
über	die	ausgewählten	Partisanen.	



8.	Lernt	„Zog	Nit	Keynmol“	und	singt	es	gemeinsam	mit	den	anderen	(optional)	

Ihr	solltet	unbedingt	während	der	Präsentationen	Notizen	anfertigen,	um	damit	später	arbeiten,	d.h.	
die	verschiedenen	Aktivitäten	und	Erfahrungen	der	vorgestellten	Partisanen	vergleichen	zu	können.	
Ihr	erhaltet	ein	Raster,	das	Euch	bei	diesen	Notizen	hilft.	

Materialien	für	die	Recherche	

Wir	verwenden	das	primäre	Quellenmaterial	auf	der	Webseiten	der	Jewish	Partisan	Educational	
Foundation	(http://www.jewishpartisans.org)	als	unsere	wichtigste	Referenz.	Einige	der	weiblichen	
Partisanen	können	auch	auf	der	Webseite	(https://jwa.org/)	gefunden	werden.	Ihr	könnt	auch	
andere	Referenzmaterialien	verwenden,	aber	die	beiden	genannten	Webseiten	enthalten	alle	
relevanten	Daten.	

Welche	Informationen	soll	die	Präsentation	enthalten?	

Wohnort	vor	dem	Krieg	
Einige	Informationen	über	die	Familie	bzw.	das	Leben	vor	dem	Krieg	
Wie	kam	die	Person	in	Kontakt	zu	den	Partisanen?	
In	welcher	Partisanengruppe	waren	sie(Sowjet,	Bielski,	Französischer	Untergrund,	Tito....)?	
Wie	betätigten	sie	sich	als	Partisan?	Führe	Beispiele	an.	
Wie	erlebten	sie	das	Kriegsende?	
Ein	tolles	inspirierendes	Zitat	oder	zwei	deines	Partisanen	wären	super!	

Du	darfst	frei	zitieren	-	ich	kenne	deine	Ressource	und	du	sprichst	als	diese	Person,	also	ist	es	so	
angemessen.	

Deine	Präsentation	sollte	nicht	länger	als	5	Minuten	dauern	-	ein	kurzer	PowerPoint	(2-3	Folien)	mit	
einem	Foto,	Ortsnamen	und	anderen	wesentlichen	Informationen	wären	für	Deine	MitschülerInnen	
hilfreich.	

Präsentationen	

Die	SchülerInnen	präsentieren	sich	als	Partisanen,	so	als	besuchten	sie	die	Klasse.	Ich	nehme	jede	
Präsentation	auf	und	poste	sie	auf	dem	You-Tube-Kanal	der	Klasse.	Die	SchülerInnen	fertigen	
währenddessen	Notizen	an	unter	Zuhilfenahme	des	vorgegebenen	Rasters.	Die	ausgefüllten	
Notizzettel	gehen	später	mit	den	angefertigten	Essays	an	den	Lehrer.	Die	SchülerInnen	notieren,	wo	
sich	der	jeweilige	Partisan	aufhielt,	welche	Aufgabe	er	hatte,	sowie	ein	Zitat	oder	interessante	
Tatsachen.	

Essay	über	den	bewaffneten	Widerstand	

Schreibe	einen	kurzen	reflektierenden	Essay	(2-3	wesentliche	Absätze)	über	Deine	Gedanken	zum	
bewaffneten	Widerstand	während	der	Zeit	der	Shoah.		
Was	hat	Dich	überrascht?	Welcher	Geschichte	hat	Dich	am	meisten	berührt	oder	inspiriert?	Welche	
Fragen	hast	du	noch?	Bitte	teile	alle	anderen	Gedanken	oder	Gefühle	mit,	die	Du	über	die	Partisanen	
und	die	andere,	die	inoffiziell	gekämpft	haben,	um	die	Nazis	zu	stoppen.	Du	kannst	alles		aus	dem	
Lernstoff	der	Einheit	verwenden	und	Du	solltest	auch	Deine	Notizen	zu	den	Präsentationen	der	
MitschülerInnen	verwenden.	



Bitte	gib	mit	Deinem	Essay	auch	den	ausgefüllten	Notizzettel	an	den	Lehrer.	Er	sollte	Informationen	
über	alle	vorgestellten	Partisanen	mit	Ausnahme	des	von	Dir	vorgestellten	enthalten.		

	

Thematische	Empfehlungen	für	den	Essay	-	

Vergleiche	die	Tätigkeiten	der	Partisanen	
Vergleiche	Erfahrungen	von	Partisanen	und	Partisaninnen	
Stelle	fest	woher	sie	kamen	und	wodurch	sie	sich	unterschieden	
Welche	Partisanen	haben	Dich	am	stärksten	beeindruckt	und	wodurch?		
Welche	Zitate	und	Handlungen	von	Partisanen	wirkten	inspirierend	auf	Dich?	
Wie	hat	die	Tatsache,	dass	Juden	kämpfen	konnten,	die	Partisanen	beeinflusst?	
Welches	Gefühl	hast	Du	bei	diesen	Gedanken?	

	

Empfohlene	abschließende	Aktivität	

Hirsh	Glik,	ein	22-jähriger	Bewohner	des	Ghettos	von	Vilna,	schrieb	„Zog	Nit	Keynmol“,	das	Lied	der	
jüdischen	Partisanen.	Dieses	bewegende	Lied	wurde	während	des	Zweiten	Weltkriegs	zum	Symbol	
des	Widerstandes	gegen	den	Nationalsozialismus.	Die	jüdischen	Partisanen	sangen	es,	um	ihren	
Widerstand	und	ihre	Kraft	zu	stärken.	Nach	dem	Krieg	wurde	es	in	zahlreiche	Sprachen	übersetzt	und	
es	wird	bis	heute	in	vielen	Ländern	gesungen,	in	Europa,	in	der	Sowjetunion	und	in	Israel.	Zum	Ende	
des	Projektes	kann	ein	gemeinsamer	Gesang	dieses	Liedes	eine	starke	emotionale	Auswirkung	auf	
die	SchülerInnen	haben,	da	sie	in	der	ganzen	Einheit	in	der	Ich-Form	agiert	haben.	Es	kann	im	
originalen	Jiddisch,	in	Englisch,	Hebräisch	oder	einer	Vielzahl	anderer	Sprachen	gelernt	werden.	Es	
wird	empfohlen,	den	ersten	Vers	oder	wenigstens	den	Refrain	auf	Jiddisch	zu	lernen	und	zu	singen,	
da	es	sehr	wirkmächtig	ist.	Der	weitere	Text	kann	dann	in	der	eigenen	Sprache	gesungen	werden.	
Alle	notwendigen	Materialien	mit	verschiedenen	Übersetzungen	stehen	dank	der	Arbeit	von	Eli	
Rabinowitz	zur	Verfügung	und	können	auf	seiner	Website,	die	der	Verbreitung	dieses	kraftvollen	
Songs	gewidmet	ist,	abgerufen	werden	(http://elirab.me/znk/).	Dort	gibt	es	auch	eine	Sounddatei	
mit	der	Melodie	Hier	ist	ein	Link	zu	meinen	Schülern,	die	es	auf	Massada	singen.	
(https://youtu.be/NZRH7aq-N3I).	Eli	würde	sich	freuen,	eine	Aufnahme	von	SchülerInnen,	die	das	
Lied	singen,	seiner	Seite	hinzuzufügen.	Die	Kontaktinformationen	finden	Sie	auf	unserer	Website.	
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Thema	 Ziel	 Kommentar/Punkte	
Leben	vor	dem	Krieg	 Zeichne	ein	Bild	von	dem	

Vorkriegsleben	unter	
Einbeziehung	des	Wohnortes	

und	der	Familie	

	
	
	

- /	5	
Kontaktaufnahme	mit	den	
Partisanen	und	eigene	
Partisanentätigkeit	

Erkläre,	wie	die	Person	Kontakt	
zu	den	Partisanen	bekam	und	

welche	Aufgaben	sie	als	
Partisan	ausübte	

	
	
	

- /	10	
Nach	dem	Krieg	 Wie	erlebte	die	Person	das	

Kriegsende	und	was	tat	sie	
hinterher?	

	
	
- /5	

Präsentation	 Rollenverhalten,	Information,	
Engagiertheit	

	
- /5	

Gesamtpunktzahl	 	 - /25	
	

Name:_________________	

	

Partisan:________________	
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Raster	für	Notizen	während	der	Präsentationen	

	

Name	 Land	 Aktivität	 Zitat	oder	besondere	
Tatsache	

	 	 	 	
	 	 	 	
	 	 	 	
	 	 	 	
	 	 	 	
	 	 	 	
	 	 	 	
	 	 	 	
	 	 	 	
	 	 	 	
	 	 	 	
	 	 	 	
	 	 	 	

	


